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Datensatz
WiSER

Der Datensatz WiSiER dient der Analyse der 
Wirtschaftlichen Situation von Personen im 
Erwerbs- und im Rentenalter. 

Aufgebaut vom BSV in Zusammenarbeit mit 
dem BFS. Nutzbar bis Ende 2022. 



Datenquellen
WiSiER

• Steuerdaten natürlicher Personen und teils Quellensteuerdaten aus 
11 Kantonen: AG, BE, BL, BS, GE, LU, NE, NW, SG, TI, VS 
(2011-2015)

• ZAS/BSV: Ergänzungsleistungen (2010-2016), Rentenregister 
AHV/IV (2010-2016) und individuelle Konten der AHV (1982-2016)

• SECO: Arbeitsvermittlungs- und Auszahlungssystem (AVAM und 
ASAL, 2010-2016)

• BFS: Statistik der Bevölkerung und der Haushalte (STATPOP, 
Bestände 2010-2016, Bewegungen 2011-2016), Gebäude- und 
Wohnungsstatistik (GWS), Sozialhilfestatistik (SHS), 
Strukturerhebung (SE) und Statistik der natürlichen 
Bevölkerungsbewegung (BEVNAT) (alle 2010-2016)

Vorführender
Präsentationsnotizen
WiSiER verknüpft harmonisierte kantonale Steuerdaten mit Daten der Zentralen Ausgleichsstelle (ZAS), des Staatssekretariats für Wirtschaft (SECO) und des Bundesamts für Statistik (BFS).

Die Verknüpfung fand im BFS statt aufgrund eines Verknüpfungsvertrags. Gemäss Bundesstatistikgesetz darf nur das BFS solche Daten miteinander verknüpfen. Die Einwilligung für die Verknüpfung und für die Nutzung der Daten musste vorher bei den Datenbesitzenden eingeholt werden. 




Informationen zu
WiSiER

• Einkommen: 
Erwerbstätigkeit, Einkünfte aus der 1., 2. und 3. Säule, 
Ergänzungsleistungen, Hilflosenentschädigung, Sozialhilfe, 
Arbeitslosentaggeld, Kranken-Taggeld, Alimente, Einkünfte 
aus Vermögen (Vermietungen, Dividenden etc.)

• Vermögen: 
Liegenschaften, Wertschriften

• Soziodemografische und sozioprofessionelle 
Informationen: 
Wie Geschlecht, Alter, Haushalte (Ehe, Konkubinat), 
Zivilstand, Alter, Anzahl Kinder, Nationalität/Geburtsland, 
Bildungsstand, Beschäftigungsgrad.

Vorführender
Präsentationsnotizen

Soziodemografische und sozioprofessionelle Infos:
- Steuersubjekt ist eine Einzelperson oder ein verheiratetes Paar/in registr. Partnerschaft lebend
Konkubinat kann vermutet werden dank Haushaltszusammensetzung bekannt in Statpop. Wirtschaftliche Situation nicht nur vom Steuersubjekt (Einzelperson oder verheiratetes Paar), sondern auch vom Haushalt (Konkubinate) identifizierbar. 

->Umfassende und verlässliche Informationen zur wirtschaftlichen Situation. Was die Personen in der Steuererklärung deklarieren haben sie sicher. Vielleicht haben sie mehr, doch weniger sicher nicht. 




Abdeckung
WiSiER

2015:

2.7 Mio. Steuersubjekte und deren Kinder
4.5 Mio. Personen (3.3 Mio. Erwachsene und 1.2 Mio. Minderjährige). 

-> 53% der Schweizer Wohnbevölkerung in 3 Sprachregionen

Vorführender
Präsentationsnotizen
- Repräsentativ für die ganze Schweiz. Test auf soziodemografischer und finanzieller Ebene gemacht, siehe Folien im Anhang. 



Etappen Aufbau (2017-2019)
WiSiER

1. Anfrage Kantone Steuerdaten -> Lieferung

2. Validierung AHV-Nr. und Erstellen pseudo-ID

3. Harmonisierung
1 Struktur für alle Steuerdaten aus den 11 Kantonen der Jahre: 
2011-2015

4. Verknüpfung mit weiteren Registern und der Strukturerhebung

5. Validierung und Erstellung Dokumentation (Methodenbericht, 
Codebooks)

6. Datenpool

-> Nutzung BSV seit Herbst 2019, Nutzung Dritte seit 2020

Vorführender
Präsentationsnotizen
Folie 7 und 8: Frei sprechen meist ohne Notizen. Ein paar Anhaltspunkte:

Verknüpfung mit weiteren Registern und der Strukturerhebung
Wie gesagt gemäss Bundesstatistikgesetz obliegt es dem Bundesamt für Statistik Steuerdaten mit Administrativdaten und der Strukturerhebung zu verknüpfen.
Grundlage des Datenschutzes sind: alle gesetzlichen Datenschutz- und Geheimhaltungspflichten des Bundesgesetzes über den Datenschutz (DSG, SR 235.1), der Verordnung zum Bundesgesetz über den Datenschutz (VDSG, SR 235.11) sowie des BstatG müssen gewahrt werden. 
�- Erstellen Personenliste aufgrund von STATPOP�- Herstellung Verbindung zwischen Steuerdaten und anderen Registern anhand Pseudo-ID�
Validierung�- Validierung der Steuerdaten aufgrund anderer Register�- Analyse der Vollständigkeit und Qualität der Steuerdaten�- Korrektur der Programmfehler�- Extraktion vornehmen (Extraits 1-11)�- Erstellen der Dokumentation (Bericht, Codebook Pool, Codebook Extraits, Codebook Steuerdaten)

Datenpool
In den Codebooks Pool und Extrakte sind alle Variablen nach Datenquellen aufgeführt. Die Codebooks dienen zur Orientierung, welche Infos enthalten sind und zur Bestellung der Daten beim BFS. Die Extrakte beziehen Informationen aus dem Pool. Die Extrakte wurden gemacht für die Analysen der wirtschaftlichen Situation. Es gibt 11 Extrakte. 

(Extrakte 1 bis 3 enthalten demografische Daten, aber auch Nationalität, Geburtsort etc zudem Infos zu Migration, Immigration, Geburten etc., Extrakt 4: Strukturerhebung, Extrakt 5: Verbindung zwischen Steuerdaten und anderen Daten, Extrakt 6: Steuerdaten, Extrakt 7: Präsenz im ZAS-Register, Extrakt 8: Finanzdaten im ZAS-Register, Extrakt 9: Wohnort der Eltern und ihrer Kinder, Extrakt 10: Infos zu Haushalte, Haushaltzusammensetzung, Extrakt 11: SH-Daten)

Dabei wurde eine Wahl getroffen, welche Variable aus welcher Datenquelle genommen wird. Bspw. ist die Information «Geschlecht» in verschiedenen Datenquellen enthalten. Im Extrakt 1 wird diese Information aus STATPOP genommen. Durch die Extrakte wird die Komplexität des Pools reduziert und eine Vereinheitlichung angestrebt für die Mandate des BSV.

Datenschutz:
Grundlage des Datenschutzes sind: alle gesetzlichen Datenschutz- und Geheimhaltungspflichten des Bundesgesetzes über den Datenschutz (DSG, SR 235.1), der Verordnung zum Bundesgesetz über den Datenschutz (VDSG, SR 235.11) sowie des BstatG müssen gewahrt werden. 





Etappen Aufbau (2017-2019)
WiSiER

Datenschutz: alle gesetzlichen Datenschutz- und Geheimhaltungspflichten des 
Bundesgesetzes über den Datenschutz (DSG, SR 235.1), der Verordnung zum 
Bundesgesetz über den Datenschutz (VDSG, SR 235.11) sowie des BstatG müssen 
gewahrt werden.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Siehe auch Notizen in der Folie 7

Zudem:
Steuerdaten sind sehr sensible Daten. Der Datenschutz hat hohe Priorität bei jeder Etappe (Lieferung, Harmonisierung, Verknüpfung, Analysen). Die Regelungen werden in den Verträgen festgehalten.  



Dokumentation
WiSiER

siehe Webseite: WiSiER

1.Steckbrief

2.Codebooks Pool und Extrakte (Excel-Files)

3.Verwendung durch BSV und Dritte

4.Methodischer Bericht: Préparation d’une base de 
données sur la situation économique des personnes en 
âge d’activité et à l’âge de la retraite (WiSiER)

5.Forschungsberichte

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Website befindet sich auf der BSV-Webseite, via BSV-Forschungsseite.

Im Steckbrief wird WiSiER beschrieben, Datenquellen, Abdeckung etc.

In den Codebooks Pool und Extrakte sind alle Variablen nach Datenquellen aufgeführt. Die Codebooks dienen zur Orientierung, welche Infos enthalten sind und zur Bestellung der Daten beim BFS. Die Extrakte beziehen Informationen aus dem Pool. Die Extrakte wurden gemacht für die Analysen der wirtschaftlichen Situation. Es gibt 11 Extrakte. 

Extrakte 1 bis 3 enthalten demografische Daten, aber auch Nationalität, Geburtsort etc zudem Infos zu Migration, Immigration, Geburten etc., Extrakt 4: Strukturerhebung, Extrakt 5: Verbindung zwischen Steuerdaten und anderen Daten, Extrakt 6: Steuerdaten, Extrakt 7: Präsenz im ZAS-Register, Extrakt 8: Finanzdaten im ZAS-Register, Extrakt 9: Wohnort der Eltern und ihrer Kinder, Extrakt 10: Infos zu Haushalte, Haushaltzusammensetzung, Extrakt 11: SH-Daten

Dabei wurde eine Wahl getroffen, welche Variable aus welcher Datenquelle genommen wird. Bspw. ist die Information «Geschlecht» in verschiedenen Datenquellen enthalten. Im Extrakt 1 wird diese Information aus STATPOP genommen. Durch die Extrakte wird die Komplexität des Pools reduziert und eine Vereinheitlichung angestrebt für die Mandate des BSV.

Im Dokument Verwendung durch BSV und Dritte sind einerseits die Forschungsvorhaben des BSV beschrieben und andererseits wird das Vorgehen für Dritte aufgezeigt, wenn sie mit WiSiER arbeiten wollen. 

Zur Nachvollziehbarkeit dokumentierte Philippe Wanner (von der Uni Genf) die Harmonisierung und Verknüpfung der verschiedenen Daten und den Aufbau von WiSiER (Spezifitäten, Konstruktion von Einkommen u.a.) in einem methodischen Bericht. Für Forschungs- und Evaluationsteams, die mit WiSiER arbeiten möchten, gilt dieser Bericht als Grundlage.

Auf der Webseite sind zudem alle bis anhin vom BSV in Auftrag gegebenen und publizierten Forschungsbericht aufgelistet.



https://www.bsv.admin.ch/bsv/de/home/publikationen-und-service/forschung/forschungsbereiche/WiSiER.html
https://www.bsv.admin.ch/bsv/de/home/publikationen-und-service/forschung/forschungspublikationen.exturl.html?lang=de&lnr=04/19#pubdb


Analysepotential WiSiER
WiSiER

Gruppenbildung: Personen im Erwerbs- und im Rentenalter, 
Alleinerziehende, Witwen/Witwer, IV-Beziehende etc.
Haushaltszusammensetzung: Konkubinatspaare
Einkommen: Äquivalenzeinkommen, Prekaritätsgrenzen (50%/60% 
des Medians, absolute Armutsgrenze) 
Vermögen: Ein-, zweidimensionaler Ansatz
Zusammensetzung von Einkommen und Vermögen
Ereignisse: Eintritt in eine Rente (Invalidität, Alter), Arbeitslosigkeit, 
Scheidung, Geburt eines Kindes, Tod der Partnerin/des Partners etc.
Familiäre Beziehungsstrukturen: intergenerationale Mobilität (z.B. 
Einkommen/Vermögen, Bildung) 



Forschung BSV
WiSiER

Abgeschlossen: 2 Projekte
• 2019: Wirtschaftliche Verhältnisse der Bezügerinnen und Bezüger 

einer Rente aus der 1. Säule (AHV/IV) mit Anspruch auf eine 
Kinderzusatzrente (Po.16.3910) 

• 2019: Anreize sowie wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Auswirkungen von Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose 
(gemäss Vorentwurf für ein Bundesgesetz)

Laufend: 3 Projekte
• Wirtschaftliche Situation der Bezügerinnen und Bezüger einer IV-

Rente
• Wirtschaftliche Situation der Bevölkerung im Erwerbs- und 

Rentenalter
• Ausgestaltung und Determinanten des Rentenübergangs

Vorführender
Präsentationsnotizen
Abgeschlossen:
RaKi: aus CHSS-Artikel
Der Bericht zu diesem Thema, der im Auftrag des Bundesamts für Sozialversicherungen (BSV) vom Büro BASS erstellt wurde, geht zwei Fragen nach: erstens, wie viele Kinder und junge Erwachsene in der Schweiz in welchen Familien- und Haushaltssituationen leben und wie viele davon Eltern haben, die eine AHV- oder IV-Rente mit Kinderzusatzrente beziehen; zweitens, in welchen wirtschaftlichen Verhältnissen die Renten auslösenden Kinder leben und welche Bedeutung den Kinderrenten aus der 1. Säule und der beruflichen Vorsorge dabei zukommt.

Ül: aus CHSS-Artikel:
Mit den vom Bundesrat geplanten Überbrückungsleistungen für ältere Arbeitslose kann die Zahl der sozialen Härtefälle bei inländischen älteren Arbeitslosen wie beabsichtigt verringert werden. Daneben sind jedoch auch unerwünschte Verhaltensänderungen nicht auszuschliessen. Das erwartete Ausmass solch unintendierter Effekte scheint allerdings sehr begrenzt.

Laufend:
Bereits im 2008 und 2012 publizierte das BSV eine Reihe von Forschungsberichten zur wirtschaftlichen Situation verschiedener Bevölkerungsgruppen wie Erwerbstätige, Personen im Ruhestand, Witwen/Witwer, IV-Beziehende, Alleinerziehende. Ziel ist es nun mit WiSiER diese Berichte zu aktualisieren. Zu den hier aufgelisteten sind weitere in Planung: 
Wirtschaftliche Situation von Familien, Alleinerziehenden. Einfluss von Geburt, Scheidung etc.
Wirtschaftliche Situation von Witwen und Witwer



Forschung Dritte
WiSiER

Laufend: 8 Forschungsprojekte
• Armutsrisiken
• Armutsmonitoring
• Rentenübergang
• intergenerationale Mobilität



Nutzung des Datensatzes WiSiER für die Evaluation?
WiSiER

Evaluation politischer Massnahmen, die auf die wirtschaftliche
Situation von Bevölkerungsgruppen abzielen.

BSV-Forschung mit «evaluatorischem» Charakter:
• Auswirkungen von Überbrückungsleistungen auf die wirtschaftliche 

Situation von älteren Arbeitslosen
• Ist die Massnahme der Kinderzusatzrente in der 1. Säule 

überhaupt noch angemessen?
• IV-Beziehende am Rande der Existenzsicherung. Inwiefern 

verändert sich ihre Situation aufgrund einer IV-Revision?
• Vergleich wirtschaftliche Situation verschiedener 

Bevölkerungsgruppen im 2003 und im 2015.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Bei einer Evaluation geht es darum einen Gegenstand zu beschreiben und insbesondere zu bewerten. Für eine Evaluation einer politischen Massnahme, die das Ziel hat die wirtschaftliche Situation einer Bevölkerungsgruppe zu verändern, kann WiSiER als Datengrundlage verwendet werden (Indikator der wirtschaftlichen Situation).

Wenn ich auf die Forschung des BSV zurückblicke, die ich vorhin erwähnt habe, dann haben diese zumindest einen evaluatorischen Charakter wurden jedoch nicht per se als Evaluationen durchgeführt (kein Wirkungsmodell, etc.). Die ersten beiden weisen eine ex ante Perspektive auf. 



Nutzung des Datensatzes WiSiER für die Evaluation?
WiSiER

Vor- und Nachteile:
• Umfassende, repräsentative und zuverlässige Informationen zu 

Einkommen und Vermögen
• Grosse Abdeckung: Aussagen zu kleinen Gruppen möglich
• Jahre 2011-2015: Vergleiche vor- und nachher möglich. Daten 

veralten schnell. 
• Zugang zu WiSiER für Dritte möglich, jedoch zeitlich aufwändig 

(Anfrage bei BSV/BFS und bei Kantonen)
• Grosser, komplexer Datensatz: effiziente Analysen erfordern 

Kenntnisse und Erfahrung
• Verknüpfung mit weiteren Daten grundsätzlich möglich, jedoch 

zeitlich sehr aufwändig
• Keine Informationen zur Lebenssituation (Bspw. bei Armut). 

Ergänzende Daten (Befragungen, Administrativdaten etc.) dazu 
nehmen. 



Nutzung des Datensatzes WiSiER für die Evaluation?
WiSiER

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?

Nutzung des Datensatzes WiSiER für die 
Evaluation? Wie Sehen Sie das?
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